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Bearb.:  Möller, Jörg Tel.:-217  öffentlich 

Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 
Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

16.09.2021 Anhörung 

 
Beantwortung der Anfrage der CDU-Fraktion zur Überflutungen Lawaetzstraße vom 
19.08.21 (TOP 10.9) 

 
Die CDU-.Fraktion reichte schriftlich folgende Fragen ein: 
 
ln dem Bereich der neu erstellten Lawaetzstrasse wurde bewusst auf eine Kanalisation 
verzichtet und jeweils am Straßenrand ein offener Graben für das Regenwasser angelegt. 
 
lm Bereich vor dem Kreisel an der Oadby-and-Wigston-Straße kommt es jedoch vermehrt zu 
Überflutungen, die aufwändig durch städtische Einsatzkräfte abgepumpt werden. Die 
Benutzung des Radweges und des Bürgersteiges sind bei Überflutung nicht nutzbar, die 
Straße birgt hohe Risiken, da die hohen Wasserstände nicht rechtzeitig erkannt werden kön-
nen. 
 
1. Handelt es sich hierbei um einen Planungsfehler oder um einen Konstruktionsfehler? 
 
2. a) Sofern es sich um einen Planungsfehler handelt, wie soll künftig die Überflutung verhin-
dert werden? 
oder 
b) Sofern es sich um einen Konstruktionsfehler handelt, wird die herstellende Firma dafür 
haftbar gemacht und / oder zu Nachbesserungsarbeiten herangezogen? 
 
Antwort: 
 
Die Straßenbegleitenden Mulden wurden, entgegen der Planung, bewusst sehr flach ange-
legt, um das mähen der Mulden zu erleichtern. Dadurch ist allerdings kaum noch Speicher-
kapazität vorhanden. Es wurde jedoch von allen Beteiligten unterschätzt, dass auf Grund des 
Längsgefälles der Straße sich das Wasser bei länger andauernden Regenfällen im Tiefpunkt 
kurz vor dem Kreisverkehr sammelt, dann aber nicht schnell genug versickern kann.  
 
Daher wurden als erste Maßnahme im letzten Jahr Dämme im Verlauf der Mulden einge-
baut, um den Abfluss Richtung Kreisverkehr zu reduzieren.  
 
Da dies jedoch nicht ausreicht, werden die Mulden demnächst mit einer größeren Tiefe neu 
profiliert werden.  
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